
Online-Ausgabe lesen auf2 Donnerstag, 13. April 2023

Satztechnik News,  Auftrag75980,  KdNr.100544,  StichwortReisen,  
FarbenTechnikEur/901;Eur/902;Eur/903;SetzerCAL VertreterEva Kern 
Größe (SPxMM)2x150 Ausgaben[12] Woche15/2023

Bahnhofstr. 24 - 97907 Hasloch - Tel. 0 93 42/9 51 10-0 
www.auro-reisen.de

Tagesfahrten:
19.04. / 17.05. / 21.06. Fahrt ins Blaue im April 
Heilbronn mit Töpferei Hasenmühlen 21,00 €

08.05. / 05.06. / 03.07. Staffelstein Therme 
inkl. Eintritt 38,00 € 

21.05. / 17.09. Bundesgartenschau Mannheim 
inkl. Eintritt 65,00 €

25.06. Landesgartenschau Fulda 
inkl. Eintritt 46,00 € 

26.04. / 26.07. / 25.10. Bad Windsheim Therme 
inkl. Eintritt 32,00 €

07.06. / 04.10. / 06.12. Modemarkt Adler mit Modenschau 
– Kaffee u. Kuchen anschl. Löwer Blumenmarkt 15,00 €

Mehrtagesfahrten:
13.08. – 19.08. kleine Polenrundreise 
mit Posen, Kolberg, Thorn und Danzig
Kurzkur in Kolberg möglich, viele Leistungen im Preis 798,00 € 
 EZZ: 210,00 € 

01.10. – 07.10. Saisonabschlussfahrt nach Kroatien 
Istrien – Umag – 4-Sterne-Hotel – HP – Rundfahrten 628,00 €

 EZZ: 120,00 € 
04.11. – 05.11. Freundschaftsreise München
Maritim Hotel – Abendessen im Augustiner Keller –  
Stadtrundfahrt – GOP 248,00 € 
 EZZ: 45,00 €

Ökumenischer Kreuzweg der Jugend in der 
Pfarreiengemeinschaft St. Nikolaus Südspessart

meine-news.de-Beitrag » Anja Keller aus Dorfprozelten

Unter dem Motto „beziehungswei-
se“ stand in diesem Jahr der öku-
menische Kreuzweg der Jugend, 
den ca. 80 Teilnehmer(innen) 
am Karfreitag in Stadtprozelten 
beteten. 
Um 10 Uhr trafen sich die Christin-
nen und Christen an der Kirche in 
Stadtprozelten, um singend und be-
tend zur Henneburg zu laufen. 
Pastoralreferentin Marie-Berna-
dette Reichert, die den Kreuzweg 
zusammen mit Tanja Ullrich und 
Anja Keller vorbereitet hatte, be-
grüßte die bunte Schar und freute 
sich, dass auch viele junge Men-
schen, darunter die diesjährigen 
Kommunionkinder und Firmlin-
ge, gekommen waren. Trotz der 
schlechten Wetterprognose hatte 
Petrus ein Einsehen und es blieb 

trocken. Für die musikalische Um-
rahmung sorgte Lorene Dworschak 
an der Gitarre. 
In 6 Stationen ging es dann Rich-
tung Henneburg, die Stationen 
beschäftigten sich in diesem Jahr 
mit den Themen „Einsamkeit“, 
„Macht“, „Mobbing“, „Unterstüt-
zung“ und „Mut“ und somit wur-
den ganz aktuelle Aspekte in dem 
Kreuzweg aufgegriff en. 
Auf der Henneburg angekommen, 
hatten die Teilnehmer(innen) die 
Möglichkeit, ihre Bitten oder ihren 
Dank auf kleinen Zettelchen zu for-
mulieren, die dann an das Kreuz ge-
bunden wurden. Die bunten Zettel-
chen am Kreuz symbolisierten eine 
Perspektive über den Karfreitag hin-
aus – einen Blick auf Ostern zu.
Lesen Sie den Beitrag online auf 

JBG Miltenberg auf dem Weg zur Klimaschule: Gemeinsam handeln. Jetzt.
meine-news.de-Beitrag » Ansgar Stich aus Obernburg am Main

„Gemeinsam handeln. Jetzt.“, be-
tont die Umweltbeauftragte des 
Johannes-Butzbach-Gymnasiums 
Miltenberg, Studiendirektorin 
Claudia Jörg, und weist zum einen 
auf eine ganze Reihe bisher bereits 
realisierter Maßnahmen hin: So 
wird z. B. Recyclingpapier durch-
gängig verwendet oder es werden 
z. B. ausgesprochen viele verschie-
dene Baumpfl anzaktionen durch-
geführt. Zum anderen schmiedet 
sie gemeinsam mit Studiendirektor 
Ekkehart Schaefer im Arbeitskreis 
Klimaschule, dem auch viele Schü-
lerinnen und Schüler angehören, 
an Plänen für das nächste Jahr, 
um den Energiespar- und Um-
weltschutzgedanken zu vertiefen: 
neben weiteren Aktionen z. B. Teil-
nahme am Stadtradeln 2023 oder 
Start der Schulbienenansiedlung 
des AK Bienen. 
Größter Brocken ist zurzeit die Fer-
tigstellung des CO2-Fußabdrucks 
der Schule und das Erstellen eines 
Klimaplans. Es geht allen insbeson-
dere um eine nachhaltige, bewuss-
te und tiefgreifende Haltungsän-
derung. „Wenn dabei der Titel 
Klimaschule abfällt, ist das schön 
und gut, aber nur sekundär. Wich-
tiger ist die Haltungsänderung“, so 
Schulleiter Ansgar Stich. 
In Sachen Wärmeerzeugung ist 
das Schulzentrum Miltenberg 
schon sehr weit: Nahwärme des 

benachbarten Papierherstellers 
leitet Energie heran und vermei-
det den Einsatz von Gas, das nur 
noch als Reserveenergieträger in 
Wartungs- oder Ausfallzeiten der 
Energie liefernden Fertigungsstra-
ße einspringen muss. 
Das belegen die Zahlen: Im Jahr 
2021 hat die Schule für Wärme 
532028 kWh Nahwärme (95 %) 
und 28002 kWh Erdgas (5 %) ge-
braucht. Mit der Photovoltaikanla-
ge wird eigener Strom erzeugt. In 
dieser Hinsicht wird Energie weit-
aus effi  zienter genutzt als vor die-
sen Modernisierungsmaßnahmen. 
Der Energieverbrauch im Zuge der 
Mobilität ist die Achillesverse nicht 
nur einer Schule. 
Hinsichtlich des bekannten Prob-
lemthemas „Elterntaxi“ versucht 
das JBG Bewusstsein zu schaff en, 
indem z. B. Eltern über die optima-

le Lage des JBG zum Bahnhof und 
Vorteile des Radfahrens und „Zu-
Fuß-Gehens“ aufgeklärt werden. 
Schulfahrten werden möglichst 
energiesparend organisiert, auch 
wenn ein voll besetzter Reisebus 
tatsächlich nicht so belastend hin-
sichtlich des CO2-Abdrucks ist, wie 
man im ersten Moment vermuten 
könnte. Sowohl die Sommersport-
woche als z. B. auch der Frank-
reichaustausch erfolgt per Bahn. 
Schulleiter Ansgar Stich erläutert: 
„Das Motto der Klimaschule JBG 
„Gemeinsam handeln. Jetzt.“ be-
schreibt, dass es nicht um wohl-
feile Parolen geht, sondern darum, 
einen echten, messbaren Beitrag 
zum Klimaschutz zu leisten.“ 
 Dr. Carsten Isselhorst

Lesen Sie den Beitrag online auf 
www.meine-news.de/144305

CSU OV Eichenbühl-Erftal: 
Ortshauptversammlung mit Neuwahlen und Ehrungen

meine-news.de-Beitrag » Günther Winkler aus Eichenbühl

Bei der Ortsversammlung des OV 
Eichenbühl-Erftal mit Neunkirchen 
begrüßte Vorsitzender Günther 
Winkler zahlreiche Mitglieder. 
In seinem Arbeitsbericht des Orts-
vorstandes gab Bürgermeister 
Günther Winkler einen kurzen 
Überblick über das abgelaufene 
Jahr. Das letzte Jahr war geprägt 
von zahlreichen Baumaßnahmen 
wie die Erweiterung und Fertig-
stellung der Grundschule und der 
Kindertagesstätte in Eichenbühl 
sowie den Neubau der Brücke über 
die Erf am Regenüberlaufbecken. 
Auch ist es wieder gelungen, die 
Schulden der Gemeinde Eichen-
bühl zu reduzieren und einen ver-
nünftigen Haushalt aufzustellen. 
Nach dem Rechenschaftsbericht 
der Schatzmeisterin Karin Rödler 
folgte der Bericht der Kassenprüfer 
mit einer einstimmigen Entlastung 
des Orstvorstandes. 
Anschließend nahm Kreisvor-
sitzender Michael Schwing die 
Durchführung der Neuwahlen der 
Vorstandschaft vor, die weiter-
hin wie bisher von der bewährten 
Mannschaft fortgeführt wird. Die 
Wahlen ergaben jeweils einstim-
mige Zustimmung. 1. Vorsitzender 
Günther Winkler, Stellvertretender 
Vorsitzender Boris Großkinsky, Di-
gitalbeauftragter Marius Kretsch-
mer, Schatzmeisterin Karin Rödler, 

Schriftführerin Sandra Kretschmer, 
Beisitzer/in Irmtrud Berberich und 
Heiko Ott, Kassenprüfer Alexan-
der Busch und Joachim Hennich. 
Als Delegierte in die Kreisvertre-
terversammlung wurden Irmtrud 
Berberich, Karin Rödler, Boris 
Großkinsky und Marius Kretsch-
mer gewählt. Ersatzdeligierte sind 
Sandra Kretschmer, Alexander 
Busch, Bernhard Döring und Fried-
rich Ruff . 
Kreisvorsitzender Michael Schwing 
sprach bei seinem Grußwort über 
die aktuelle Kreispolitik, hier ins-
besondere über das neue Müllkon-
zept des Landkreises Miltenberg. 
Vorsitzender Günther Winkler wies 
darauf hin, dass dies nicht nur in 
größeren Städten, sondern auch 

im südlichen Landkreis zu Prob-
lemen führen wird. Hier ist heute 
schon festzustellen, dass Restmüll 
einfach illegal in der Landschaft 
entsorgt wird. Eine vierwöchige 
Leerung der grauen Tonne wird 
dies zukünftig noch fördern. 
Danach nahm Kreisvorsitzender 
Michael Schwing zusammen mit 
Orstvorsitzenden Günther Winkler 
und Stellvertreter Boris Großkinsky 
noch Ehrungen für langjährige Mit-
glieder vor. Geehrt wurden für 30 
Jahre Matthias Ullmer, für 40 Jah-
re Albert Bundschuh, Klaus Ulrich, 
Waltraud Nutz und Günther Wink-
ler, für 50 Jahre Gertrud Ballweg 
und Lothar Bundschuh. 
Lesen Sie den Beitrag online auf 
www.meine-news.de/144684

Das Bild zeigt die anwesenden Geehrten von links nach rechts: Stellver-
tretender Vors. Boris Großkinsky, Günther Winkler, Albert Bundschuh 
und Kreisvorsitzender Michael Schwing.


